
1.50 8.50 1.50

11.50

M = 1 : 50

15 85

QUERSCHNITT  (Bestand)

35

SYSTEMSKIZZE (Bestand)
M = 1 : 10

Beschichtung rückbauen

Beton ausbauen + reprofilieren

Korrosionsschutz ergänzen

Ansicht Widerlager Ansicht Flügel

2.
85

6.05

(Füssen)
M = 1 : 50

1.30

26
5

2.00

1.50 8.50 1.50

11.50

M = 1 : 50

15 85

QUERSCHNITT  (Neu)

35

20

Befestigung Entwässerungsleitung
mittels Klemme am Stahlträger
(Bohrungen nicht zugelasssen)

2.00

SYSTEMSKIZZE (Neu)
M = 1 : 10

Ansicht Widerlager Ansicht Flügel(Schwangau)
M = 1 : 50

9.80

5.
57

11.28

(Nord und Süd Füssen) (Nord und Süd Schwangau)

Instandsetzung Brückenentwässerung
1. Rückbau Bestand
2. Neubau Brückenablauf (300 x 400)
    mit senkrechtem Abgang DN 150
3. Erneuerung der Entwässerungs-
    leitung DN 150 inkl. Halterungen

11.50

1.50 8.50 1.50

11.50

1.50 8.50 1.50

OK Gehweg

Entwässerungsablauf

35

Abbruchkante
Beton

20 20

Bestandsabdichtung
erhalten

Bestandsabdichtung
erhalten

Bestandsabdichung:
Zweilagige Bitumen-
dichtungsbahnen

Betoninstandsetzung
Kragarmunterseite

3-5 cm

Befestigung
Entwässerungsleitung
nach Unterlage
AN herstellen

RZ   Dicht 9

OS-System gem. Herstellerangaben
aufbringen

Bestandsgeländer

OS-System an
Geländerpfosten
anarbeiten

Betonersatz einbauen

Schutzgeländer herstellen
nach Wahl AN
mind. Höhe 1,00 m über Kappenoberkante

Anschluss Schutzlage und Verstärkungsstreifen gem. RZ  Bestand
- Kratzspachtelung auf Epoxidharzbasis
- Grundierung + Versiegelung
- Schutzlage
- Verstärkungsstreifen

Anschluss neuer Brückenablauf gem. RZ  Bestand
- Kratzspachtelung auf Epoxidharzbasis
- Grundierung + Versiegelung
- 2-lagige Bitumendichtungsbahnen

Sickerschicht aus reaktionsharzgebundenem
Einkornbeton 8/16 gem. RIZ

Gewindeanker M14
einkleben Bewehrung gem. RZ   Kap

einkleben / ergänzen

1.50

1.50

90 60

90 1.50

1.50

90 60

3.5 cm Deckschicht
3.5 cm Schutzschicht

Instandsetzungsarbeiten Widerlager
1. Bestandsbeschichtung entfernen
2. Betonoberfläche untersuchen
3. Betoninstandsetzung + Risssanierung
4. Untergrundvorbereitung OS auf Senkrechten Flächen
5. OS Beschichtung aufbringen

Entwässerungsablauf

siehe Systemskizze

Bauabschnitt 2 Bauabschnitt 1

3.5 cm Asphaltbeton Deckschicht
3.5 cm Asphaltbeton Schutzschicht
1.0 cm Bitumendichtungsbahn (2-lagig)
- Kratzspachelung mit Epoxidharz-Sand-Gemisch
8.5 cm Belag + Isolierung gem. Bestandsunterlagen

20

Bauabschnitt 2 Bauabschnitt 1

siehe Systemskizze3.5 cm Asphaltbeton AC 11 DS

siehe Systemskizze

Brückenablauf 300/400 mit
senkrechter Abführung DN 150
einbauen

Kappenbeton CEM II BS
ergänzen

Hinweis:
Für die Kragarm-Unterseiten ist
ein entsprechendes Hängegerüst
vorzusehen. Bei den Arbeiten ist
daruf zu achten, dass keine
Gegenstände in den Lech fallen

20
Bestandsabdichtung
erhalten

Asphalt trennen

Asphaltbeton Deck- + Schutzschicht
je 3,5 cm ausbauen

Einkornbeton
ausbauen

Bordstein unter Berücksichtigung
der Mindestlängen zum Wiedereinbau
schneiden und ausbauen.

Beton trennen

20
Bestandsabdichtung
erhalten

Brückenablauf 300 x 400 mm
mit senkrechter Abführung
ausbauen

Bitumenschweißbahn inkl. Ver-
stärkungsstreifen ausbauen

1. 2-lagige Bitumendichtungsbahn
     ausbauen
2. Betonoberfläche fräsen +
    strahlen (Kratzspachtelung
    entfernen)

Beton
abstemmen + strahlen

1.00

15

6

siehe Systemskizze siehe Systemskizze

Bestandsleerrohr DN 70 - 108
mit Telekomkabel

Hinweis:
Im Bereich der nordöstliche
Brückenkappe verläuft noch
ein Bestandskabel der
Telekom. Das Kabel ist
vor den Abbrucharbeiten
zu lokalisieren.

1.00
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B 17 - Füssen
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BEILAGE  ZUR  AUSSCHREIBUNG

BAUWERKSDATEN

Bauart:

Verkehrskategorie DIN EN 1991-2

Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA

Klasse Anpralllast Fahrzeugrück-
haltesysteme DIN EN 1991-2

Militärlastenklasse STANAG

Einzelstützweiten (    )

Lichte Weite zw. Widerlagern  (    )

Einwirkung Verkehrslasten

Gesamtlängen zw. Endauflagern (    )

Kleinste lichte  Höhe

Kreuzungswinkel

Breite zw. Geländer

Brückenfläche

(m)

(m)

(m)

(m)

(gon)

(m)

(m²)

>

Mehrzelliger Hohlkasten

2

große Entfernung

-

R 50/50 - 100; K 40/40 - 100

35.00 m + 62.00 m + 35.00 m

132.00 m

100 g

11.00 m

1452 m²

-

30/30  nach DIN 1072

Beton Bau-
stahlBauteil: Spann-

stahl
Beton-
stahl

**)    Festigkeitsentwicklung des Betons nach DIN EN 1992-2/NA ist anzugeben:
        Wert je nach geplantem Realisierungszeitpunkt in der Ausschreibung festlegen
         r≤0,3 unter sommerlichen Temperaturen
         r≤0,5 unter winterlichen Bedingungen

Entwicklung
der Beton-
festigkeit  **)

Expositionsklassen
Feuchtigkeitsklasse

Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0,50 nach ZTV-ING 3-1

Kappen, Gesims
Überbau
Lagersockel
Pfeiler
Kammerwände
Widerlager
Fundamente
Pfähle
Sauberkeitsschicht
Vorspannung

Kappen, Gesims

r≤0,3
r≤0,5

r≤0,3
r≤0,3
r≤0,3
r≤0,3
r≤0,3

BAUSTOFFANGABEN

C 30/37 XF4, XD4,XF4, WA B500B


